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1. Ü ber üns 

UNTERNEHMENSDARSTELLUNG 

Rössle & Wanner GmbH 

Seit ü ber 100 Jahren prodüzieren ca. 160 Mitarbeiter des mittelsta ndigen baden-wü rttembergischen 

Ünternehmens Ro ssle & Wanner GmbH ünter der Marke RÖ WA hochwertige ünd innovative Betten ünd 

Bettsysteme.  

RÖ WA steht mit seinen Prodükten – die neben ihrer hohen Fünktionalita t ünd Ergonomie dürch ihr 

natü rliches Designkonzept gla nzen - fü r ho chste Qüalita t bis ins kleinste Detail.    

Verantwortüng fü r Mensch ünd Ümwelt - RÖ WA sieht sich gegenü ber der Gesündheit ünd dem 

Wohlbefinden der Menschen verpflichtet ünd achtet bei allen Prodükten aüf ho chstmo gliche 

Ümweltvertra glichkeit. Daher setzt das Ünternehmen seit seinem Bestehen konseqüent aüf den 

Prodüktionsstandort Deütschland ünd eine ümweltfreündliche Prodüktion - von der Wahl der 

Materialien ü ber die Fertigüng bis hin zür Verpacküng ünd züm Transport mit dem eigenen Führpark. 

Fü r die Betten ünd Bettsysteme von RÖ WA werden nür erstklassige ünd - wenn mo glich - natü rliche 

Materialien verwendet. Das Büchenholz fü r die Rahmen der Ünterfederüngen (Lattenroste) stammt aüs 

nachhaltiger Forstwirtschaft von der Schwa bischen Alb ünd wird im eigenen Sa gewerk verarbeitet. Die 

im RÖ WA-Werk mit modernster Technik ünd handwerklichem Ko nnen gefertigten Lattenroste erhalten 

eine Öberfla chenbehandlüng mit natü rlichem Leino l. Prodükte zü fertigen, heißt fü r RÖ WA Werte zü 

schaffen ünd zü erhalten. Deshalb setzt das Ünternehmen aüch bei der Fertigüng der hochwertigen 

Matratzen aüf nachwachsende Rohstoffe wie z.B. Soja-Ö l, das den RÖ WA Schaümmatratzen züsa tzliche 

Elastizita t verleiht. Bei den Bezügsstoffen spielen Natürfasern - neben Fünktionsfasern - eine wichtige 

Rolle. Die Matratzenbezü ge werden ü. a. mit erstklassiger Schafschürwolle versteppt. 

Nachhaltiges Handeln - Nachhaltigkeit im ta glichen Handeln, Ümweltschütz ünd soziales Engagement 

geho rt seit jeher züm Selbstversta ndnis von RÖ WA. Daher sind wir nicht nür aktives Mitglieder der 

Wirtschaftsinitiative Nachhaltigkeit (WIN), sondern za hlen aüch zü deren Grü ndüngsmitgliedern.  

Charakteristisch fü r RÖ WA ist dabei, dass die komplette Wertscho pfüngskette der Bettenprodüktion 

o kologisch ünd nachhaltig gestaltet ist. Das beginnt bei der Beschaffüng der Materialien ünd schließt 

den Kreislaüf der Wiederverwertüng mit ein.  

Aüch bei Investitionen fü r die zükü nftige Aüsrichtüng des Ünternehmens, geht es üns darüm, sowohl 

hochwertige Prodükte o konomisch als aüch nachhaltig zü prodüzieren.  

WESENTLICHKEITSGRUNDSATZ 

Mit diesem Bericht dokümentieren wir ünsere Nachhaltigkeitsarbeit. Der Bericht folgt dem 

Wesentlichkeitsgründsatz. Er entha lt alle Informationen, die fü r das Versta ndnis der 

Nachhaltigkeitssitüation ünseres Ünternehmens erforderlich sind ünd die wichtigen wirtschaftlichen, 

o kologischen ünd gesellschaftlichen Aüswirküngen ünseres Ünternehmens widerspiegeln. 
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2. Die WIN-Charta 

BEKENNTNIS ZUR NACHHALTIGKEIT UND ZUR REGION 

Mit der Ünterzeichnüng der WIN-Charta bekennen wir üns zü ünserer o konomischen, o kologischen ünd 

sozialen Verantwortüng. Züdem identifizieren wir üns mit der Region, in der wir wirtschaften.  

DIE 12 LEITSÄTZE DER WIN CHARTA 

Die folgenden 12 Leitsa tze beschreiben ünser Nachhaltigkeitsversta ndnis. 

Menschenrechte, Sozial- & Arbeitnehmerbelange 

Leitsatz 01 – Menschen- und Arbeitnehmerrechte: "Wir achten und schützen Menschen- und Arbeitnehmerrechte, sichern und 

fördern Chancengleichheit und verhindern jegliche Form der Diskriminierung und Ausbeutung in all unseren unternehmerischen 

Prozessen." 

Leitsatz 02 – Mitarbeiterwohlbefinden: "Wir achten, schützen und fördern das Wohlbefinden und die Interessen unserer 

Mitarbeiter." 

Leitsatz 03 – Anspruchsgruppen: "Wir berücksichtigen und beachten bei Prozessen alle Anspruchsgruppen und deren Interessen." 

Umweltbelange 

Leitsatz 04 – Ressourcen: "Wir steigern die Ressourceneffizienz, erhöhen die Rohstoffproduktivität und verringern die 

Inanspruchnahme von natürlichen Ressourcen." 

Leitsatz 05 – Energie und Emissionen: "Wir setzen erneuerbare Energien ein, steigern die Energieeffizienz und senken Treibhausgas-

Emissionen zielkonform oder kompensieren sie klimaneutral." 

Leitsatz 06 – Produktverantwortung: "Wir übernehmen für unsere Leistungen und Produkte Verantwortung, indem wir den 

Wertschöpfungsprozess und den Produktzyklus auf ihre Nachhaltigkeit hin untersuchen und diesbezüglich Transparenz schaffen." 

Ökonomischer Mehrwert 

Leitsatz 07 – Unternehmenserfolg und Arbeitsplätze: "Wir stellen den langfristigen Unternehmenserfolg sicher und bieten 

Arbeitsplätze in der Region." 

Leitsatz 08 – Nachhaltige Innovationen: "Wir fördern Innovationen für Produkte und Dienstleistungen, welche die Nachhaltigkeit 

steigern und das Innovationspotenzial der baden-württembergischen Wirtschaft unterstreichen." 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

Leitsatz 09 – Finanzentscheidungen: "Wir handeln im Geiste der Nachhaltigkeit vor allem auch im Kontext von 

Finanzentscheidungen." 

Leitsatz 10 – Anti-Korruption: "Wir verhindern Korruption, decken sie auf und sanktionieren sie." 

Regionaler Mehrwert 

Leitsatz 11 – Regionaler Mehrwert: "Wir generieren einen Mehrwert für die Region, in der wir wirtschaften." 

Leitsatz 12 – Anreize zum Umdenken: "Wir setzen auf allen Unternehmensebenen Anreize zum Umdenken und zum Handeln und 

beziehen sowohl unsere Mitarbeiter als auch alle anderen Anspruchsgruppen in einen ständigen Prozess zur Steigerung der 

unternehmerischen Nachhaltigkeit ein." 

ENGAGIERTE UNTERNEHMEN AUS BADEN-WÜRTTEMBERG 

Aüsfü hrliche Informationen zür WIN-Charta ünd weiteren Ünterzeichnern der WIN-Charta finden Sie 

aüf https://www.nachhaltigkeitsstrategie.de/wirtschaft/win-charta/win-charta-ünternehmen.  

https://www.nachhaltigkeitsstrategie.de/wirtschaft/win-charta/win-charta-unternehmen
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3. Checkliste: Ünser Nachhaltigkeitsengagement  

Charta-Unterzeichner seit: 21.05.2014 

ÜBERSICHT: NACHHALTIGKEITSANSTRENGUNGEN IM UNTERNEHMEN 

 
SCHWER-

PUNKTSETZUNG 
QUALITATIVE 

DOKUMENTATION 
QUANTITATIVE 

DOKUMENTATION 

Leitsatz 1 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 2 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 3 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 4 ☒ ☐ ☐ 

Leitsatz 5 ☒ ☐ ☐ 

Leitsatz 6 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 7 ☒ ☐ ☐ 

Leitsatz 8 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 9 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 10 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 11 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 12 ☐ ☒ ☐ 

 

ES WURDEN FOLGENDE ZUSATZKAPITEL BEARBEITET:  

Zusatzkapitel: Nichtfinanzielle Erklärung ☐ 

Zusatzkapitel: Klimaschutz ☐ 

  

NACHHALTIGKEITSANSTRENGUNGEN VOR ORT 

Unterstütztes WIN!-Projekt: Züsammenarbeit mit regionalen gemeinnü tzigen Einrichtüngen 

Schwerpunktbereich:  

☐  Energie ünd Klima ☐  Ressoürcen ☐  Bildüng fü r nachhaltige Entwicklüng 

☐  Mobilita t ☒  Integration  

 

Art der Förderung:   

☐  Finanziell ☐  Materiell ☐  Personell 

Umfang der Förderung:  
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4. Ünsere Schwerpünktthemen 

ÜBERBLICK ÜBER DIE GEWÄHLTEN SCHWERPUNKTE 

• Leitsatz 04: Ressoürcen 

• Leitsatz 05: Energie ünd Emissionen 

• Leitsatz 07: Ünternehmenserfolg ünd Arbeitspla tze 

 

WARUM UNS DIESE SCHWERPUNKTE BESONDERS WICHTIG SIND  

Gerade ein langfristig orientiertes Denken in o kologischer, o konomischer ünd sozialer Hinsicht 

ermo glichte ünsere ü ber 100-ja hrige Tradition ünd soll es aüch weiterhin tün. Mit den gewa hlten drei 

Leitsa tzen werden wir ünser Engagement fortsetzen, weiter intensivieren ünd einen Beitrag zür 

nachhaltigen Entwicklüng leisten. Die Grü nde ünserer Wahl liegen züm einen in der Bedeütüng einer 

kontinüierlichen Weiterentwicklüng der Wertscho pfüngskette ünseres Ünternehmens ünd züm anderen 

in der damit verbündenen hohen gesellschaftlichen Bedeütüng.  

RÖ WA sieht sich gegenü ber der Gesündheit ünd dem Wohlbefinden der Menschen verpflichtet ünd 

achtet bei allen Prodükten aüf ho chstmo gliche Qüalita t ünd Ümweltvertra glichkeit. Daher ist es ünser 

selbst aüferlegter Ansprüch die Qüalita t der eingesetzten Rohstoffe so hoch wie mo glich zü halten ünd 

diese effizient ünd ressoürcenschonend einzüsetzen.  

Trotz Leistüngssteigerüng ünd kontinüierliche Prozessoptimierüng wollen wir weiterhin in mo glichst 

vielen Bereichen (Prodüktion, Montage, Logistik üsw.) einen Beitrag zür Redüktion der 

Ümweltinansprüchnahme leisten. Ein langfristiges Ziel der RÖ WA ist es daher die stetige Redüktion des 

Energieverbraüches bzw. Steigerüng der Energieeffizienz. Ein Baüstein bei der betrieblichen 

Energieversorgüng sind erneüerbare Energien sein.  

Die Mitarbeiter sind die Basis fü r den nachhaltigen Erfolg von RÖ WA. Trotz des stetigen Strebens nach 

Sicherüng des Ünternehmenserfolges, steht der Mensch, ob Mitarbeiter, Künde oder Gescha ftspartner, 

im Mittelpünkt. So ist es üns ü.a. wichtig, dass Mitarbeiter ünter sozialvertra glichen, sicheren 

Bedingüngen arbeiten ünd davon aüch leben ko nnen, ohne dass Gesellschaft ünd Ümwelt darünter 

leiden. Nachhaltiges Wirtschaften beütet fü r üns aüch ein hohes Maß an sozialer Verantwortüng 

gegenü ber allen Bescha ftigten. 

Leitsatz 4: Ressourcen 

ZIELSETZUNG 

Die Entnahme, Nützüng ünd Wiederverwertüng von Ressoürcen, die damit verbündenen Emissionen 

sowie die Entsorgüng von Abfa llen belasten die Ümwelt. Knapper werdende Ressoürcen, aber aüch hohe 

ünd stark schwankende Rohstoffpreise, ko nnen züdem starke o konomische Einflü sse fü r das 

Ünternehmen haben. Die sich daraüs ergebenden Folgen, die dürch eine ineffiziente Ressoürcennützüng 
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entstehen, gefa hrden die nachhaltige Entwicklüng des Ünternehmens ünd schließlich aüch 

Arbeitspla tze.  

Üm dem entgegen zü steüern verfolgt RÖ WA eine klare Strategie zür Steigerüng der Ressoürceneffizienz, 

üm sich nachhaltig fü r die Zükünft aüfzüstellen. 

Wiederverwertung von Materialien 

Kaltscha üme finden weitreichende Verwendüng in fast allen Matratzenkernen. Diese werden züm einen 

aüs nicht-regenerativen Rohstoffen hergestellt, züm anderen ist Recycling nür in eingeschra nktem Maße 

mo glich. Weithin wird vorrangig „Downcycling“ betrieben. Aüch eine biologische Abbaübarkeit ist nür 

sehr eingeschra nkt gegeben. „Cradle-to-Cradle ®“ kennt - wie die Natür - keinen Abfall. Ü ber biologische 

ünd technische Rohstoffkreisla üfe werden die Materialien wieder ünd wieder eingesetzt. 

Die Prodüktionsweise „Von der Wiege zür Wiege“ („Cradle-to-Cradle ®“) steht in direktem Widersprüch 

züm Modell „Von der Wiege zür Bahre“ („Cradle-to-Grave“), in dem Materialstro me ha üfig ohne 

Rü cksicht aüf Ressoürcenerhaltüng errichtet werden. Das „Cradle-to-Cradle ®“-Konzept sieht vor, die 

linearen Stoffstro me heütiger Prodükte ünd Prodüktionsweisen in zyklische Rohstoffkreisla üfe 

ümzügestalten, so dass einmal gescho pfte Werte fü r Mensch ünd Ümwelt erhalten bleiben.  

Ünser daraüs abgeleitetes Ziel ist es, eine Matratze zü entwickeln, die nach den „Cradle-to-Cradle ®“-

Richtlinien zertifiziert ist. Von der Verpacküng bis züm Endprodükt kommen hier aüsschließlich 

Materialien züm Einsatz, die entweder recyclingfa hig oder vollsta ndig kompostierbar sind.  

Steigerung der Ressourceneffizienz 

Insbesondere beim Züschnitt von Holz, Schaümstoffen ünd Stoffen, die individüell gefertigt werden 

fallen Rohstoffabfa lle an. Daher ist eine weitere Zielsetzüng die Herstellüng von „zero waste“ bzw. 

„maximüm redüced waste“ Prodükten. Ü ber neüste Fertigüngsmaschinen ünd intelligente Software 

sollen Rohstoffe bedarfsgerecht zügeschnitten werden, sodass Abfallprodükte minimiert werden. Des 

Weiteren wird der Versüch ünternommen alle Abfallprodükte der Prodüktion wiederzüverwerten, sei es 

als energetische Verwertüng oder dürch ein fachgerechtes Recycling. 

Die Materialeinsparüng ist ein wichtiger Beitrag von RÖ WA züm Ümweltschütz ünd züm nachhaltigen 

Handeln 

ERGRIFFENE MAßNAHMEN 

• Entwicklüng ünd Vorstellüng einer marktreifen Matratzenserie mit  

Cradle to Cradle® Zertifikat  

• Entwicklüng von „zero waste“ bzw. „maximüm redüced waste“ Prodükten 

 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN  

Das Prodüktsortiment wird üm eine Matratze ünter dem Namen „Ro wa Püre Natüre – die endlos 

wertvolle Matratze“ erweitert. Sie bietet nicht nür ein natü rlich gesündes Schlafgefü hl, sondern ist nach 

dem Gebraüch vollsta ndig recyclebar. Ro wa Püre Natüre wird mit allen Einzelbestandteilen in 
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biologische ünd technische Kreisla üfe rü ckgefü hrt. Nach der Verwendüng wird die Matratze nicht 

entsorgt, stattdessen dient sie als Basis fü r etwas Neües. Abfall entsteht also nicht.  

Aüf den ersten Blick gleichen die Bestandteile von Ro wa Püre Natüre jeder anderen Ro wa Matratze. 

Doch alles, was in dem Prodükt steckt, ist kreislaüffa hig. Im Gegensatz züm konventionellen Recycling 

bleibt die Qüalita t der Rohstoffe ü ber mehrere Lebenszyklen erhalten. Das gilt fü r das 

Prodüktionsverfahren, den Gebraüch ünd die Wiederverwertüng gleichermaßen.  

Fü r den Matratzenkern der „Ro wa Püre Natüre“ wird hochwertigster Natürlatex verwendet. Sowohl in 

der Herstellüng als aüch in der Züsammensetzüng werden aüsschließlich o kologische, gesünde ünd 

wiederverwertbare Rohstoffe eingesetzt. Sowohl der Talalay Latex-Kern als aüch der Reißverschlüss-

Schieber werden nach Gebraüch in ihre Einzelteile zerlegt ünd in neüen Prodükten verarbeitet. Aüch 

ümweltfreündliche ünd biologisch abbaübare Komponenten entha lt Ro wa Püre Natüre: Öberstoff, 

Fü llmaterial, Reißverschlüssband, Na hfaden, Einfassband ünd Ünterbezüg zersetzen sich nach dem 

Gebraüch. Alles in ünd an der Matratze ist kreislaüffa hig oder recyclebar – ünd diese Eigenschaften sind 

von der EPEA Switzerland Cradle to Cradle® zertifiziert. 

• „Ro wa Püre Natüre“ würde als Innovation aüf der Messe Heimtextil im Janüar 2016 in Frankfürt 

vorgestellt ünd ist seitdem im Handel erha ltlich.  

• Am 28. Dezember 2015 erhielt die „Ro wa Püre Natüre“ Matratze das Zertifikat „Cradle to Cradle 

Certified™ Silver. 

 

 

 

 

• Dürch konseqüente Forschüngs- ünd Entwicklüngsarbeit intern ünd extern in Züsammenarbeit mit 

Zülieferern, ünd insbesondere mit der EPEA Switzerland GmbH, haben wir, laüt EPEA als einziger 

Hersteller, mindestens eüropaweit, am 07. Febrüar 2018 die Zertifizierüng „Cradle to Cradle 

Certified™ Gold“ erreicht. 
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Wichtig ünd erwa hnenswert ist in diesem Züsammenhang, dass es sich nicht nür üm eine reine 

Prodüktzertifizierüng handelt. Vielmehr fließen in die Bewertüng aüch der Herstellüngsprozess, 

sprich ünsere Prodüktionsprozesse, sowie die Voraüssetzüngen ünd Parameter am Standort ein. 

Ünd dies in weitaüs sta rkerem Ümfang als bei der Silber Zertifizierüng. 

 

 

AUSBLICK 

• In Zükünft ist geplant, weitere Prodükte ünd Prozesse einer Cradle to Cradle Bewertüng ünd/oder 

Zertifizierüng zü ünterziehen, so dass neben Matratzen weitere Komponenten eines Bettsystems 

Cradle to Cradle zertifiziert hergestellt ünd vermarktet werden ko nnen. 

• Des Weiteren definieren wir, abgeleitet von Cradle to Cradle oder Parametern des ECÖ-Institüts, 

interne Werksnormen ünd Prü füngen fü r ünsere Prodükte, die weit ü ber gesetzliche Normen ünd 

Vorschriften hinaüsgehen. 

• Aktüell entwickeln wir ein neües Prodükt – ünabha ngig von Cradle to Cradle oder anderen Ö ko-

Labeln, die das „zero waste“ Prinzip verfolgen. 

• Sollte „zero waste“ nicht mo glich sein, so arbeiten wir parallel in der Entwicklüng an Prodükten, bei 

denen das „maximüm redüced waste“ Prinzip verfolgt wird. 

Leitsatz 5: Energie und Emissionen 

ZIELSETZUNG 

Die Ro ssle & Wanner GmbH verwendet derzeit vier Energietra ger fü r die Geba üde ünd Prodüktions-

prozesse: In der Prodüktion anfallendes Restholz, elektrischen Strom, Erdgas ünd Heizo l. Ca. 85 % 

ünseres Prozess- ünd Heizwa rmebedarfs decken wir bereits aüs der thermischen Nützüng von 
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Büchenspa nen, die in der Prodüktion anfallen. Dennoch wird, abha ngig von der Wetterlage, ein Anteil 

von Erdgas fü r die Aüfrechterhaltüng des Regelbetriebs eingesetzt. 

Ziel ist es, den Gasbedarf aüf nüll zü redüzieren, üm somit aüf den Zükaüf von Fremdenergie verzichten 

zü ko nnen ünd die Heizüng ünd die Prozessenergie (z. B. Holztrocknüng) zü 100 % aüs Büchenspa nen 

aüs dem eigenen Prodüktionsprozess betreiben zü ko nnen.  

Ümfangreiche Baümaßnahmen am Standort Mo ssingen – es handelt sich üm die gro ßte Einzelinvestition 

innerhalb eines Jahres in der Ünternehmensgeschichte – beinhalten die Integration eines neüen 

Energiemanagements.  

Aüstaüsch des gesamten LKW-Führparks, üm sicherzüstellen, dass aüsschließlich Fahrzeüge neüester 

Ümwelttechnik verwendet werden. Alle Fahrzeüge besitzen eine Harnstoffeinspritzüng ünd 

Feinstaübfilter zür Minimierüng von Feinstaübemissionen ünd genü gen dem derzeit ha rtesten 

Abgasstandard Eüro 6. 

Installation von Ladestationen: 1.) E-Roller, E-Bikes sowie 2.) 22 KW Doppelladestation fü r Elektro- ünd 

Plüg-in-Hybrid-PKW.  

ERGRIFFENE MAßNAHMEN 

• Erweiterüng der Heiz- ünd Kesselanlage, züsa tzlicher Kessel nach dem neüesten Stand der Technik 

• Züsa tzliches Spa nesilo, üm in allen Betriebszüsta nden den Energietra gerbedarf abdecken zü 

ko nnen 

• Minimierüng der Emissionsbelastüng dürch den Einsatz neüester Heizsteüerüngstechnik. 

• Investition in Kompressorentechnik – neüe Steüerüng züm optimalen Einsatz von 4 Kompressoren 

nach Energiegesichtspünkten 

• Kaüf von LKWs mit neüester Ümwelttechnik 

• Ü berprü füng aller Firmen-PKW hinsichtlich NÖX, Feinstaüb ünd CÖ2 Emissionen ünd, falls 

erforderlich, die Einleitüng von Maßnahmen zür Redüzierüng der Emissionen. 

• Baü eines Pavillons mit Ladestation fü r E-Roller ünd E-Bikes 

• Installation einer 22 KW Doppelladestation fü r Elektro ünd Plüg-in-Hybrid PKW. 

• Erste Lithiüm Ionen Stapler im Einsatz 

 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN  

Die Erweiterüng ünserer neüen Heiz- ünd Kesselanlage ünd der Baü eines züsa tzlichen Spa nesilos 

würden abgeschlossen ünd versetzen üns in die Lage, ünsere fü r 2018 geplanten Geba üde-

erweiterüngen (ü. a. Prodüktionshallen-Neübaü) in diese mit regenerativen Rohstoffen betriebene 

Geba üdeheiztechnik zü integrieren. 

Daraus ergeben sich folgende Ergebnisse: 

1. Das neue Silo mit 600 m³ ermöglicht einen zusätzlichen Energiespeicher für das Lagern der 

Buchenspäne 
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2. Durch einen sparsamen Umgang mit den Ressourcen ist der Wirkungsgrad des Heizkessels um 

15% höher als in der Vergangenheit 

3. Nach der neuen Bundes-Immissionsschutzverordnung 2015 (BImSchV) werden die 

Emissionsgrenzwerte des Heizkessels hinsichtlich Staub deutlich unterschritten <10mg/m³ 

4. Bis auf einen Gebäudeteil schafft das Unternehmen eine regenerative Abdeckung des Prozess- 

und Heizwärmebedarfs, auch bei extremen Minustemperaturen wie im Januar 2017. 

Investition in Kompressorentechnik und Inbetriebnahme im Oktober 2016. Daraus ergeben sich 

folgende Ergebnisse: 

1. Schrittweise Senkung des Energieverbrauchs um 15-20% durch: 

- Abstellen und nachhaltiges Erkennen von Druckleckagen 

- Absenkung vom maximalen Leistungsdruck um mehr als 0,5 bar 

- optimale Steuerung des jeweiligen Kompressors nach Energiegesichtspunkten 

- Wartungssteuerung 4.0 – die tatsächliche Notwendigkeit der Anlagenwartung wird anhand 

 des tatsächlichen Verschleißes angezeigt und optimiert somit die Wartungsintervalle  

Investition in den Kauf von LKWs mit neuester Umwelttechnik im Sommer 2016. Daraus ergeben sich 

folgende Ergebnisse: 

1. Umstellung des gesamten LKW-Fuhrparks mit 13 Fahrzeugen auf neueste Umwelttechnik 

2. Alle Fahrzeuge besitzen eine Harnstoffeinspritzung und Feinstaubfilter zur Minimierung von 

Feinstaubemissionen und genügen dem derzeit härtesten Abgasstandard Euro 6  

Annähernd alle Diesel-PKW entsprechen zwischenzeitlich der Norm E6 DT. 

Die Installation der Ladesäule für Elektro- und Plug-in-Hybrid PKW ist abgeschlossen. 

AUSBLICK 

• Fü r 2021 ist geplant, nachdem die komplette LKW- / Nützfahrzeügflotte aüf Eüro 6 Niveaü gebracht 

würde, die Pool- ünd Firmenfahrzeüge ebenfalls aüf diesen Standard zü bringen. Hierzü wird aüch 

die Anschaffüng von Hybrid- oder reinen E-Fahrzeügen geprü ft. 

• Sa mtliche Nützer ünd Inhaber von Firmenfahrzeügen sind angehalten, bei Neüanschaffüngen 

Fahrzeüge zü kaüfen, die deütlich niedrigere CÖ2-Werte aüfweisen als die bisherigen Fahrzeüge. 

• Last büt not least ü berprü fen wir ünseren Fahrzeüg-Pool (eine interne Shared Economy) 

hinsichtlich der Emissionen. 

• Prü füng der Mo glichkeiten fü r den Einsatz einer großfla chigen Photovoltaik-Anlage im Rahmen des 

neüen Energiemanagements. 

• Erga nzend wird geprü ft, ob im Bereich der in den Fertigüngsprozess integrierten Holztrocknüng 

eine Wa rmetaüsch- / Wa rmerü ckgewinnüngsanlage realisiert werden kann. Die Ümsetzüng wird 

nach Mo glichkeit 2021 erfolgen. 
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Leitsatz 07: Unternehmenserfolg und Arbeitsplätze 

ZIELSETZUNG 

Wir bei RÖ WA vertreten den Standpünkt, dass eine nachhaltig wirtschaftlich erfolgreiche 

Ünternehmensentwicklüng der Gründstein fü r jedes weitere nachhaltige Handeln ist.  

Erst ein wirtschaftlicher Erfolg ermo glicht Investitionen ünd bietet die Mo glichkeit in der Region 

Arbeitspla tze nicht nür zü schaffen sondern aüch zü erhalten. Wir sind davon ü berzeügt, dass vor allem 

sichere Arbeitspla tze stark mit dem ünternehmerischen Erfolg gekoppelt sind. Ebenso ha ngt der 

Ünternehmenserfolg maßgeblich von den Mitarbeitern ab. Daher sind wir als RÖ WA stolz daraüf, ü ber 

ein Team zü verfü gen, welches eine hohe fachliche wie aüch soziale Kompetenz aüfweist, üm stets sicher 

sein zü ko nnen, dass wir gemeinsam mit ihnen eine nachhaltige Zükünft gestalten ko nnen. Dazü sehen 

wir die Aüsbildüng aüch von jüngen Menschen als einen Aüftrag der RÖ WA. 

Das ist fü r üns gelebte Nachhaltigkeit abseits von kürzfristigen Effekten. Eine Langfristperspektive fü r 

den Ünternehmenserfolg ist die ünabdingbare Gründlage fü r weiteres langfristig wirkendes Handeln, 

fü r echte Nachhaltigkeit. 

Die RÖ WA schreibt die Ein-Standort-Strategie in Mo ssingen aüch weiterhin fest ünd verpflichtet sich, an 

diesem Standort mittels weitreichender Maßnahmen in allen Ünternehmensbereichen ünd 

insbesondere dürch erhebliche Investitionsta tigkeit am Standort diesen nachhaltig wirtschaftlich 

erfolgreich zü gestalten. 

Das Jahr 2020 ist gekennzeichnet dürch die ho chsten Investitionen innerhalb eines Jahres in der 

gesamten Ünternehmensgeschichte. Holz- ünd textile Fertigüng werden in ümfangreichem Maße 

aüsgebaüt.  

Üm Verfahrens- ünd Prodüktionsprozess besser aüf die Zükünft aüszürichten, würde 2019 damit 

begonnen erste Modüle einer Software-Komplettlo süng zü entwickeln. Damit sollen alle 

Ünternehmensbereiche von RÖ WA noch besser vernetzt werden. In den na chsten Schritten folgen 

weitere Modüle ünd die endgü ltige Vernetzüng. Schlüssendlich gilt es alle Gescha ftsanwendüngen ünd 

Betriebsdaten, die in einer zentralen Datenbank verarbeitet ünd gespeichert werden, praktikabel fü r 

den Gebraüch effektiv nützbar zü machen ünd transparent dazüstellen. 

 

ERGRIFFENE MAßNAHMEN 

• ümfangreiche Investitionen in die Infrastrüktür sowie die Fertigüngstechnik zür Bettenprodüktion 

• Entwicklüng einer neüen Software-Komplettlo süng (ERP) 

• Einstellüng von weiterem Personal fü r Fertigüng, Prodüktion ünd Verwaltüng 

• Angebot an internen ünd externen Weiter- ünd Fortbildüngsangeboten nach individüellem Bedarf 
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ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN  

Sa mtliche kaüfma nnischen ünd administrativen Arbeitspla tze würden versta rkt mit ho herer 

Arbeitsplatzergonomie aüsgestattet. Aüch in der Prodüktion würden in eine verbesserte Ergonomie der 

Arbeitspla tze investiert. 

Wir ünterziehen üns freiwillig züsa tzlichen, nicht vorgeschriebenen, Arbeitsplatz- ünd 

Prozessüntersüchüngen dürch die Berüfsgenossenschaft Rohstoffe ünd chemische Indüstrie (BG RCI) 

sowie externer betriebsa rztlicher Beratüng. 

AUSBLICK 

Die zükünftsfa hige Aüsrichtüng bezogen aüf den Ünternehmenserfolg ünd die Sicherüng von 

Arbeitspla tzen wird weiterhin ein maßgebliches Thema bei RÖ WA bleiben. 

Infolge weiter Investitionen ünd Aktivita ten werden 2021 bei RÖ WA voraüssichtlich aüch weitere 

züsa tzliche Arbeitspla tze geschaffen. Davon sollen aüch weithin geflü chtete Menschen, Menschen mit 

Behinderüng oder aüch Menschen mit Migrationshintergründ einen Anteil einnehmen. Es ist geplant, 

fü r neüe ünd bestehende Mitarbeiter mit Migrationshintergründ kostenfreie Deütschkürse anzübieten. 

Alle ünserer Mitarbeiter ko nnen weiterhin aüf ünsere Ünterstü tzüng bei ihrer fachlichen ünd 

perso nlichen Weiterbildüng za hlen  

Geplant ist, dass RÖ WA sein Engagement in der Berüfsaüsbildüng erweitert, üm jünge Fachkra fte 

qüalifiziert aüszübildenden. Bei RÖ WA sehen wir in der Aüsbildüng den besten Weg, heüte zü 

vertretbaren Kosten die Leistüngstra ger von morgen zü entwickeln. Aüfwendüngen fü r Aüsbildüng sind 

nicht nür Personalkosten, sondern werden bei üns als hoch rentable ünd notwendige Investitionen in 

die Zükünft gesehen. 
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5. Weitere Aktivita ten 

Menschenrechte, Sozial- & Arbeitnehmerbelange 

LEITSATZ 01 – MENSCHEN UND ARBEITNEHMERRECHTE 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• In ünserer Firma werden alle Mitarbeiter gleich behandelt, ünabha ngig von Geschlecht, Fünktion, 

Nationalita t ünd/oder Religion.  

• Ebenso hat die Mitarbeiterzüfriedenheit einen hohen Stellenwert, dabei wird dürch ünsere offene 

Ünternehmenskültür bei Bedarf gleich nach Lo süngen gesücht. 

• Wir haben einen regelma ßigen, direkten, kommünikativen Aüstaüsch zwischen Fü hrüngskra ften 

ünd Mitarbeitern in ünd zwischen den einzelnen Bereichen.  

• Wir kennen ünsere Mitarbeiter perso nlich ünd pflegen eine direkte Kommünikation. Hier bieten wir 

geplante offizielle Veranstaltüngen, süchen aber aüch das spontane Gespra ch. 

• Vielfalt bedeütet fü r üns die erfolgreiche Züsammenarbeit von ünterschiedlichen Menschen. So 

konnten mittlerweile mehrere geflü chtete Menschen im Ünternehmen bescha ftigt ünd güt integriert 

werden. Aüch sind eine Vielzahl an schwerbehinderten Menschen in der Wertscho pfüngskette ta tig 

ünd tragen zür Verbesserüng des Ünternehmenserfolges bei. 

• Die Vielfa ltigkeit zeigt sich aüch daran, dass in ünserem Ünternehmen Menschen ünterschiedlicher 

Religionen, Kültüren ünd Nationalita ten züsammenarbeiten 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen:  

• Fü r üns ist es selbstversta ndlich, soziale Verantwortüng fü r ünsere Mitarbeiter zü ü bernehmen ünd 

bei Bedarf zü helfen bzw. zü ünterstü tzen. 

• Gelebte Diversita t in allen Arbeitsbereichen wird bei RÖ WA als wichtig erachtet, denn die 

Einbeziehüng der verschiedenen Erfahrüngen sehen wir als klaren Wettbewerbsvorteil. 

 

Aüsblick:  

• Ünser Ziel ist der Erhalt ünserer Ünternehmenskültür, sowie die weitere Fortfü hrüng eines regen, 

offenen Aüstaüsches zwischen Mitarbeitern ünd Fü hrüngskra ften.  

• Geplant ist die Aüsbildüng von jüngen Nachwüchskra ften. 

• Üm die Vielfalt in der Ünternehmenskültür weiter zü sta rken ünd zü ünterstü tzen, ist die Zeichnüng 

der Charta der Vielfalt geplant. 
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LEITSATZ 02 – MITARBEITERWOHLBEFINDEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

Aüf die Mitarbeiter kommt es an – ihre Gesündheit wollen wir langfristig erhalten ünd fo rdern. 

Demnach haben Arbeitsschütz, -bedingüngen ünd Gesündheitsfo rderüng einen hohen Stellenwert fü r 

RÖ WA ünd ist ü ber das Thema Gesündheit fester Bestandteil der Nachhaltigkeitsbemü hüngen. 

Arbeitsschütz 

• Allen Mitarbeiter steht bei RÖ WA entsprechend der gesetzlichen Bestimmüngen eine sichere 

Arbeitsümgebüng zür Verfü güng. 

• Züsa tzlich werden dürch den Arbeitgeber alle notwendigen „Schützmaterialien“ 

(Sicherheitskleidüng, Geho rschütz üsw.) gestellt. 

• In allen Bereichen wird dürch die Mitarbeiter sta ndig aüf Saüberkeit am Arbeitsplatz geachtet, üm 

somit eine dürchga ngige Sicherheit am Arbeitsplatz zü erzielen. 

 

Arbeitsbedingüngen 

• Fü r eine verbesserte Vereinbarkeit von Berüf ünd Privatleben arbeiten wir an der sta ndigen 

Flexibilisierüng der Arbeitszeiten. So sind ü.a. neben flexiblen Arbeitszeiten aüch 

Teilarbeitszeitmodelle mo glich, üm ü.a. den Bedü rfnissen von Familien gerecht zü werden. 

• Wir achten bei der Arbeit daraüf, dass sich die Mitarbeiter wohlfü hlen, aüch indem wir keine 

Firmenüniformen oder Üniformiertheiten vorschreiben, sondern Individüalita t zülassen.  

• Dürch regelma ßige Mitarbeitergespra che erfolgt eine sta ndige Öptimierüng in den Arbeitsabla üfen 

ünd -prozessen. 

• Flache Hierarchien in der Fü hrüngsstrüktür des Ünternehmens ünd permanenter Kontakt zü den 

Mitarbeitern, ermo glicht es Probleme frü hzeitig zü erkennen ünd zü verhindern bzw. sie ümgehend 

zü beheben. 

 

Gesündheitsfo rderüng/-management 

• Wir fordern die Einhaltüng von Hygiene ünd raüchfreie Arbeitspla tze. Raücher dü rfen demnach nür 

an ganz bestimmten extra gekennzeichneten Pla tzen raüchen.  

• Als gesündheitsgerechte Verpflegüng am Arbeitsplatz stellen wir ünseren Mitarbeitern permanent 

Mineralwasser kostenlos zür Verfü güng.  

• Öb Verwaltüng oder Prodüktion – jeder Arbeitsplatz bei RÖ WA hat seine speziellen Anforderüngen 

ünd wird individüell an die Bedü rfnisse des Mitarbeiters angepasst, üm sichere Arbeitsbedingüngen 

ünd den Schütz der Gesündheit zü gewa hrleisten. So soll die berüfliche Ta tigkeit optimal ünterstü tzt 

ünd die arbeitsbedingten Belastüngen mo glichst minimiert werden. 

• Dürch die Züsammenarbeit mit lokalen Sportvereinen bestehen aüsreichende Mo glichkeit fü r 

gesündheitsfo rdernde Kürse ünd Trainingsmo glichkeiten, üm die ko rperliche Leistüngsfa higkeit zü 

erhalten oder zü steigern. 

• Dürch individüelle aüsgerichtete Wiedereingliederüngsmaßnahmen ünterstü tzen wir gezielt 

Mitarbeiter, die la nger als sechs Wochen im Jahr krank oder verletzt waren 
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Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Sowohl der Krankenstand als aüch betriebliche Ünfa lle konnten aüf einem sehr niedrigen Stand 

gehalten werden, was in der Vielzahl an dürchgefü hrten Maßnahmen seine Begrü ndüng findet. 

Züdem weisen die Mitarbeiter eine hohe Motivation aüf ünd fü hlen sich sehr wohl bei RÖ WA. 

• Wir beziehen die Familien ünserer Mitarbeiter, Ehemalige ünd Rentner bei diversen Aktivita ten in 

das Firmengeschehen ein. 

• Viele Wü nsche an Weiterbilüng ünd Schülüngen bzw. flexible Arbeitszeitmodelle, üm Familie ünd 

Berüf zü vereinbaren, konnten realisiert werden. 

 

Aüsblick: 

• Schritt fü r Schritt werden „Sozial-, Kommünikations- ünd Relaxinseln“ direkt in der Fertigüng 

geschaffen. Diese bieten den Mitarbeiter die Mo glichkeit zür Erholüng in den Paüsen in 

angenehmen Ambiente. 

• Bei ünseren Neübaümaßnahmen werden Faktoren wie zünehmend ho here Temperatüren in den 

Sommermonaten, Raümklima, ÜV-Einstrahlüng berü cksichtigt ünd in die Planüngen einbezogen. 

• Weitere Sta rküng des Teamgedankens ünd Fo rderüng der Züsammenarbeit dürch inner- ünd 

aüßerbetriebliche Maßnahmen wie beispielsweise Grillfest, Familienfest, Aüsflü ge üsw. 

• Weitere Öptimierüng dürch Mitarbeitergespra chen. 

LEITSATZ 03 – ANSPRUCHSGRUPPEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Ünsere Ha ndler – Dürch den sta ndigen Kontakt ünd Aüstaüsch mit ünseren Ha ndlern wird eine 

enge ünd faire Partnerschaft gelebt. Fü r RÖ WA haben Qüalita t  ünd das Vertraüen in den Ha ndler 

ho chste Priorita t. Das Feedback von ihnen gilt dabei als Gradmesser. Züdem sind sie der ünmittelbar 

Kontakt züm Endverbraücher. 

• Ünsere Lieferanten – RÖ WA ist sich der Verantwortüng bewüsst, daher gelten die Attribüte 

Nachhaltigkeit ünd Ümweltbewüsstsein aüch fü r die Lieferanten.  

• Ünsere Mitarbeiter – Fü r alle Prodükte bei RÖ WA sind die Mitarbeiter ein wesentlicher Faktor, 

daher ist üns der kontinüierliche Dialog mit ihnen immens wichtig. Ü ber perso nliche Gespra che 

werden die Arbeitsbedingüngen, die Identifikation mit den Werten des Ünternehmens sowie die 

Vereinbarkeit von Berüf ünd Privatem berü cksichtigt. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen 

• Die Ha ndler- ünd die Kündenzüfriedenheit wird in einem stetigen Kontakt zü ünseren 

Ansprechpartnern ü berwacht. Als Bewertüngsmaßstab za hlen fü r üns ü.a. Anzahl ünd Gewichtüng 

von Reklamationen sowie Zeiten von der Bestellüng bis zü Aüslieferüng. 
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• Dürch einen permanenten Aüstaüsch ünd sta ndige Kontrolle wird die Nachhaltigkeit der 

Lieferanten geprü ft. Als ein Nachweis wird von Lieferanten eine RoHS- bzw. REACH-Konformita t 

ihrer Prodükte oder Rohstoffe gefordert. 

• Bei Prozessvera nderüngen oder aüch infrastrüktürellen A nderüngen werden die Mitarbeiter aüf 

alles Neües hingewiesen oder sind bereits bei der Entscheidüngsfindüng in den Prozess 

eingebünden. 

 

Aüsblick 

• Wichtig sind üns eine perso nliche Beziehüng ünd der Dialog zü ünseren Ansprüchsgrüppen, an der 

wir festhalten wollen. Weiterhin werden wir bemü ht sein Rü ckmeldüngen aller Ansprüchsgrüppen 

zü ünserem ünternehmerischen Handeln zü erhalten. 

Umweltbelange 

LEITSATZ 06 – PRODUKTVERANTWORTUNG 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Wir dokümentieren diese dürch diverse Zertifikate, ha rteste Prodükt- ünd Prozessprü füngen, z. B. 

hinsichtlich der Hümanvertra glichkeit ünserer Prodükte, ünd letztendlich mit ünserem 

perso nlichen Gewissen.  

• Die bereits seit Jahren regelma ßig dürchgefü hrten Prü füngen ünd Zertifizierüngen werden dürch 

züsa tzliche Prodüktprü füngen erweitert. 

• Die Prü füng ünserer Prodükte erfolgt aüch dürch Fremdünternehmen. Eine derartige 

Vorgehensweisen ist üns wichtig, üm eine mo glichst ünbeeinflüsstes Ergebnis zü bekommen. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Dürch den Einsatz etablierter ünd modernster Prü fverfahren/-mechanismen sind die 

Aüswirküngen der Prodükte sowie der Fertigüngsprozess aüf die Ümwelt jederzeit beherrschbar. 

• Mit regelma ßigen Schülüngen ünd Prü füng der Fertigüngsverfahren vermeiden wir ünno tige 

Ümweltbelastüngen bzw. versüchen sie weitestgehend zü minimieren. 

 

Aüsblick: 

• Dürch die regelma ßige kontinüierliche Ü berwachüng ünd Ü berprü füng der entwickelten eigenen 

Prodükte, aber aüch der dürch Partner gelieferten Rohstoffe, sollen die Prodüktrisiken jederzeit 

kontrollierbar bleiben. Gleiches gilt aüch fü r die gesamten Prozess der Wertscho pfüngskette sowie 

dessen einzelnen Bestandteile.  

Ökonomischer Mehrwert 
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LEITSATZ 08 – NACHHALTIGE INNOVATIONEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Die Firma RÖ WA versteht sich aüch als Vorreiter fü r Innovationen ünd ünterha lt dafü r eigenes eine 

Forschüngs- ünd Entwicklüngsabteilüng. In Züsammenarbeit mit nationalen ünd internationalen 

Experten werden Prodükte nach neüsten technischen ünd modischen Erkenntnisse entwicklet. 

• Derzeit laüfen diverse Neüentwicklüngen, die Nachhaltigkeit ünd Ressoürcenffizienz als Gründsatz 

haben. Es handelt sich züm Teil üm patentfa hige Innovationen. Bei einem ganz konkreten Projekt 

sind alle 12 Leitsa tze mit kleineren Adaptionen sogar als Code of Condüct eingeflossen. 

• Züsa tzlich zü reinen Prodüktinnovationen werden bei RÖ WA sta ndig aüch Verbesserüngen an den 

Prozessen der Wertscho pfüngskette ünd der Infrastrüktür (Prodüktionsmaschinen, Geba üden üsw.) 

vorgenommen. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Hier ko nnen vor allem die Ablaüf- ünd Prodüktionszeitenoptimierüng, die Öptimierüng von 

Transportwegen oder die Abfallminimierüng ünd die Wiederverwertüng von eingesetzten 

Rohstoffen genannt werden.  

• Prodükt- ünd Prodüktionsevolütionen ünd –Innovationen sind in Bearbeitüng. Diese verbinden 

Nachhaltigkeit ünd Innovation in beiden Richtüngen, also: nachhaltige Innovationen, innovative 

Nachhaltigkeit. Hierzü kann aüs Geheimhaltüngsgrü nden erst zü einem spa teren Zeitpünkt 

berichtet werden. 

• Entwicklüngen nach dem „zero waste“ / „maximüm redüced waste“ Prinzip sind in Arbeit (siehe 

aüch Leitsatz 4 Ressoürcen). 

 

Aüsblick: 

• Ziel von RÖ WA ist es aüch weiterhin nachhaltige Innovationen in eigens entwickelten Prodükten 

ümzüsetzen. 

• Aüch wird es ein Ziel bleiben die Prozesse der Wertscho pfüngskette ünd den Ressoürceneinsatz zü 

optimieren ünd wo immer mo glich dabei ebenso nachhaltige Innovationen züm, Einsatz zü bringen. 

 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

LEITSATZ 09 – FINANZENTSCHEIDUNGEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Kontinüierliche Investitionen fü r die zükünftsfa hige Aüsrichtüng von RÖ WA sind die Maxime fü r 

ünsere Planüngen ünd Finanzentscheidüngen. Diese Entscheidüngen werden ü berwiegend lokal 

ünd anhand der nachhaltigen Ünternehmesstategie.   
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• Anstehende Investitionen von mittleren Betra gen werden mittels Finanzplan 1 bis 2 Jahre im Voraüs 

ünd gro ßere Projekte noch langfristiger geplant. So soll gewa hrleitet werden, dass alle 

Finanzentscheidüngen grü ndlich beürteilt ünd geprü ft werden ko nnen.  

• Dürch die gesellschaftsrechtliche Strüktür von RÖ WA ist die ünternehmerische Ünabha ngig 

gewa hrleistet. Sie ermo glicht dem Ünternehmen, langsfristig zü planen ünd in bedeütende 

Vorleistüngen fü r die Zükünft zü investieren. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüng 

• Als Ergebnis ünseres Handelns ist RÖ WA ein Ünternehmen, welches mit modernen Maschinen ünd 

neüster Technologie in der Bettprodüktion, der Verwaltüng ünd dem Vertrieb arbeitet. 

• Dabei wird nür mit gleichgesinnten Partner züsammengearbeitet.  

 

Aüsblick: 

• Aüch in Zükünft werden wir daran festhalten, dürch gezielte ünd langfristig aüsgerichtete 

Finanzentscheidüngen die Zükünftsfa higkeit von RÖ WA zü sichern. 

LEITSATZ 10 – ANTI-KORRUPTION 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Im Rahmen des Datenschützes haben wir bei RÖ WA alle notwendigen Maßnahmen ünd 

Sicherheitsvorkehrüngen getroffen, das keine Informationen ü ber Mitarbeiter, Gescha ftspartner ünd 

–inhalt an Dritte weitergegeben werden. 

• Die Gescha ftsfü hrüng sowie die Fü hrüngskra fte achten strikt aüf die Einhaltüng der gesetzlichen 

Compliance-Vorgaben sowie die individüellen Richtlinien, die fü r ünsere Gescha ftspartner ünd 

Mitarbeiter gelten. 

• Sollte trotz aller Bemü hüngen ein Verdacht aüf einen mo glichen Verstoß gegen die Vorgaben 

entstehen, ko nnen alle Mitarbeiter, Gescha ftspartner ünd sonstige Dritrtre, eine Meldüng abgeben. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Im Rahmen von regelma ßigen internen Ü berprü füngen werden Verfahrensweisen ünd die eigenen 

Richtlinien ü berprü ft. A nderüngen oder Öptimierüngen werden bei Bedraf direkt vorgenommen.  

• Dürch regelma ßig stattfindende Schülüngen ünd Maßnahmen wird ebenso die Einhaltüng der 

eigenen Vorgaben ü bermittelt ünd geprü ft. 

• Aüfgründ der gelebten Werte von RÖ WA, die wir transparent vertreten ünd kommünizieren, finden 

wir in ünseren Gescha ftspartner ünd ünseren Mitarbeitern, die wie wir,  fair ünd veranwortüngsvoll 

wirtschaften. 

 

Aüsblick: 

• Wir werden an ünserer klaren Haltüng zü Anti-Korrüption festhalten. 
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• Schülüngen sollen aüch kü nftig den Inhalt der Richtlinien ünd Vorgaben vermitteln bzw. aüffrischen. 

Regionaler Mehrwert 

LEITSATZ 11 – REGIONALER MEHRWERT 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Alle Rohstoffe ünd Prodükte, die fü r die Bettenprodüktion beno tigt werden, werden mo glichst aüs 

der ünmittelbaren Region bezogen, üm kürze Transportwege zü erzeügen ünd ü.a. die regionale 

Wertscho pfüngkette zü sta rken. 

• Aüch kaüfen wir, wo immer es geht ünd sich darstellen la sst, Dienstleistüngen oder kleinere 

Öütsoürcing-Projekte ü ber regionale Firmen ein. Dabei werden bewüsst aüch soziale Einrichtüngen 

wie beispielsweise Behindertenwerksta tten vor Ört eingebünden. Im Rahmen ünser 

Baümaßnahmen werden Aüftra ge in erster Linie vergeben. 

• Als RÖ WA sind wir üns der Verantwortüng gegenü ber der Region bewüsst. Wir sehen üns als Teil 

der Gesellschaft, in der wir als Ünternehmen ta tig sind. Daher engagieren wir üns ü.a. dürch aktives 

Sport-Sponsoring aber aüch dürch Spenden an gemeinnü tzige Örganisationen ünd ortansa sigen 

Vereinen in der Region. Aktüell bezieht sich ünserer Engagement aüf die Handballer der Rhein-

Neckar Lo wen.  

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Dürch die finanzielle Ünterstü tzüng von ortansa ssigen Vereinen bzw. Örganisationen wollen wir 

züm Erhalt der kültürellen Vielfalt an Sport- ünd Freizangeboten beitragen ünd aüf dessen 

gesellschaftliche Bedeütüng hinweisen. 

• Ünterstü tzüng von Ümwelt/Natürschützorganisiationen? 

 

Aüsblick: 

• Aüch zükü nftig wollen wir bei Rohstoffen, Dienstleistüngen ünd Baümaßnahmen an ünserer 

regionalen Aüsrichtüng festhalten.  

• Die aktive Züsammenarbeit mit der ortansa ssigen Vereinen ünd Örganisationen soll aüch zükü nftig 

gewa hrleistet sein. Ein versta rtkter Foküss soll dabei aüch aüf den Natür- ünd Ümweltschütz liegen. 

 

LEITSATZ 12 – ANREIZE ZUM UMDENKEN  

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Innerhalb der Firma RÖ WA kommünizieren wir sta ndig neüe Erkenntnisse aüs den Medien 

(Fachpresse, Partnerinsitüten üsw.) sowie aüs sa mtlichen Veranstaltüngen, wie ü.a. die Workshops 
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der WIN-Charta, mit dem avisierten Ziel, die Denk-ünd Handelsweise der Gescha ftsfü hrüng aüch aüf 

die Mitarbeiter zü ü bertragen.  

• Gescha ftsfü hrüng ünd Fü hrüngskra fte haben dabei eine Vorbildfünktion ünd motivieren ü.a. damit 

mo glichst viele Mitarbeiter zü nachhaltigem Handeln. Selbstversta ndlich gilt es, die Anreize nicht 

nür innerbetrieblich, sondern aüch im privaten Ümfeld zü schaffen. 

• Ünsere (LKW)Fahrer bekommen regelma ßige Schülüngen zü klimaschonenden Fahrweisen in 

Kombination mit Fahrsicherheit. Sie trainieren somit das richtige Verhalten in Gefahrensitüationen 

sowie eine wirtschaftliche ünd damit ümweltschonendere Fahrweise. 

• Bei Neüanschaffüngen ünd Investitionen in Prodüktion, Führpark oder Verwaltüng ist züdem jeder 

Mitarbeiter dazü angehalten, diese im Sinne der Nachhaltigkeitsstrategie von RÖ WA zü ü berprü fen 

ünd seine Ergebnisse im Aüstaüsch mit anderen zü vergleichen. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Dürch das generelle Denken ünd Handeln bei RÖ WA (Einsatz nachhaltiger Technik ünd Rohstoffe, 

ressoürcenschonende Prodüktion, optimierter Material ünd Ressoürceneinsatz) wollen wir aüch 

greifbare Ansa tze ünd Anreize züm Ümdenken schaffen 

• Ünser bewüsstes o konomisches, o kologisches ünd soziales Handeln ist nicht nür mit Investitionen 

verbünden, sondern bringt fü r die Marke RÖ WA einen wirtschaftlichen Vorteil.  

 

Aüsblick: 

• Dürch ünser Handeln wollen wir sta ndig neben ünserer wirtschaftlichen aüch die gesellschaftliche 

Veranwortüng ü bernehmen ünd ünsere Mitarbeiter züm Ümdenken ünd aktiven Mitmachen 

motivieren. 
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6. Ünser WIN!-Projekt 

Mit ünserem WIN!-Projekt leisten wir einen Nachhaltigkeitsbeitrag fü r die Region. 

DIESES PROJEKT UNTERSTÜTZEN WIR  

Bereits seit 2001 arbeiten wir mit gemeinnü tzigen regionalen Einrichtüngen züsammen. Dabei zeigt 

sich deutlich, dass sich Vielfalt auszahlt und die Arbeit im Team bereichert. So sind seit langem 

Menschen mit Behinderung ein fester Bestandteil der Belegschaft bei RÖWA. 

Wir mo chten diese Züsammenarbeit weiter aüsdehnen ünd langfristig weiterfü hren. 

 Rössle & Wanner arbeitet seit 2001 mit der Offset Druckerei der AiS Arbeit in Selbsthilfe gGmbH in 

Mössingen zusammen. Aufträge werden beispielsweise erteilt für kleinere Auflagen von 

Drucksachen, Konfektionierung von Verkaufs- oder Werbeunterlagen sowie für Konfektionierung, 

Kuvertierung und Versand von Briefen und Paketen+. 

Im Zuge dieser Zusammenarbeit konnten bereits drei Mitarbeiter von AiS in das Unternehmen 

Rössle & Wanner übernommen werden.  

 Seit 2013 lässt Rössle & Wanner bei der ISBA gGmbH in Balingen in Lohnfertigung CNC-Teile fräsen. 

Die ISBA gGmbH bietet Menschen mit einer psychischen Erkrankung in Balingen und Albstadt die 

Möglichkeit, unter fachkundiger Anleitung und im Rahmen betreuter Gruppen ihre Leistungs- und 

Erwerbsfähigkeit zu erhalten, zu entwickeln, zu erhöhen oder wiederzugewinnen. 

 Seit 2014 bezieht Rössle & Wanner bei Büngern-Technik, einer Werkstatt für Menschen mit 

Behinderung in Trägerschaft des Caritasverbandes Bocholt e.V., Kopfteilversteller für die RÖWA-

Lattenroste. Waren es im Gründungsjahr 1969 noch 19 Menschen mit Behinderung, die hier Arbeit 

fanden, so sind es heute mehr als 700. Ihr Recht auf Teilhabe am Arbeitsleben wird ihnen so an 5 

Standorten ermöglicht. 

Bei RÖWA sind viele Menschen mit Behinderungen in unterschiedlichen Bereichen tätigt, wo sie an 

verschiedenen Positionen mit ünterschiedlicher Verantwortüng bescha ftigt sind. Sie sind wertvolle 

Fachkräfte und besonders loyale Mitarbeiter bei uns. 

ART UND UMFANG DER UNTERSTÜTZUNG  

Es ist unser ausdrückliches Ziel, diese Zusammenarbeit weiterzuführen und weiter auszubauen. Wir 

sehen uns als Unternehmen verpflichtet, Nachhaltigkeit auch in gemeinnützige Arbeitsbereiche 

hineinzutragen und diese sogar in unserem Unternehmen direkt zu integrieren. 

Folgende Maßnahmen würden initiiert bzw. dürchgefü hrt: 

 Die Arbeitspla tze aber aüch die Arbeitsümgebüng würden an die speziellen Bedü rfnisse der 

Mitarbeiter mit Behinderüngen angepasst, üm die Bescha ftigten mit ihren Aüfgaben nicht zü 

ü berfordern bzw. ünterfordern. 
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 Jeder der Arbeitspla tze würde mit Gera ten ünd Mo beln so eingerichtet, dass Mitarbeiter in 

ihrer Arbeit nicht eingeschra nkt sind. 

 Züdem würden spezielle Maßnahmen in der Arbeitsümgebüng ergriffen, damit Barrieren die 

Teilhabe nicht beschra nken, ob am Arbeitsplatz selbst oder im Paüsenraüm. 

 Bei allen Maßnahmen der Arbeitsplatz- ünd Ümfeld(üm)gestaltüng waren die Mitarbeiter mit 

Behinderüng einbezogen ünd konnten dürch ihre Wü nsche mitgestalten bzw. Anpassüngen 

selbst vornehmen. 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN 

Dürch die gezielten Maßnahmen würden fü r ünsere Mitarbeiter mit Behinderüngen 2020 maßgebliche 

Vera nderüngen an ihren Arbeitspla tzen sowie der gesamten Ümgebüng vorgenommen, üm das Arbeiten 

bei RÖ WA noch attraktiver zü gestalten ünd das Miteinander zü pflegen. Profitiert haben in der Sümme 

alle Mitarbeiter.  

AUSBLICK 

Da wir als RÖ WA davon ü berzeügt sind, dass sowohl Menschen- ünd Arbeitnehmerrechte, die sozialen 

Bedingüngen, die Ümweltbelange als aüch der o konomische Mehrwert eine große Bedeütüng besitzen, 

werden wir ünser Engagement fü r die Teilhabe von Menschen mit Behinderüng aüch 2021 fortsetzen 

ünd womo glich weiter aüsbaüen. Bereits jetzt sind wir mit einer weiteren sozialen Einrichtüng im 

Gespra ch, üm ünsere Züsammenarbeit in diesem Bereich zü erweitern.  
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7. Kontaktinformationen 

Ansprechpartner 

Manfred Greiner 

Mail: c.kolb@roewa.com (Assistenz Gescha ftsfü hrer) 
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